
 

Wenzinger Bote 
In Gnädiger Erlaubnis seiner Majestät König Udolph I. von Wenzingen 

Mai 1200 

 

BÜNDNISPAKT STEHT! 

(Wenzingen) Aus dem herzöglichen Palast ist zu vernehmen, daß es in den 

letzten Wochen einige engere Gespräche zwischen den Vertretern des 

Königreiches Wenzingen und Vertretern der Freien Grafschaft Drackensteig gegeben habe. 

Diese sollen zu konstruktiven Ergebnissen geführt haben. Man munkelt, daß in 

diesen Tagen ein Papyrus unterzeichet wird, welches einen Friedens- und 

Freundschaftsvertrag, oder sogar ein Beistandsbündnis enthielte. 

 

KONKURRENZ FÜR DEN BOTEN 

(Wenzingen) Eine Gruppe um den Gildenmeister der Schwarzen Zunft, den 

Alten Vater Egidius Kaufeld gab bekannt, man beabsichtige, die Monopolstellung 

des Wenzinger Boten in Wenzinger Landen und darüberhinaus anzufechten. Das 

Neue Blatt soll "Das Pamphlet" heissen, und durch deutlich größere Buchstaben 

sich auszeichnen. Man munkelt, Kaufeld spekuliere auf neue Leserschichten, 

die nicht der kulturellen Elite der Mittellande angehören. Was aus diesem 

waghalsigen Projekt wird.... der WB berichtet. 


